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Umfrage-Basics

Auftraggeber Brandenstein Communications

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel

Sample-Größe n = 500 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe
Personen ab 20 Jahren, die in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 

10.000 Einwohner*innen wohnen | Inzidenz: 41,7%

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Random Selection

Feldzeit 27.04.2023 – 04.05.2023

Studienumfang 24 Fragen

Mobile Teilnahme 52,4%

Daten-Cleaning 8 Respondent*innen
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Zusammensetzung des Samples 

49,7%

50,2%

0,1%

17,4%

18,8%

17,8%

20,8%

17,8%

7,4%

64,0%

36,0%

22,4%

17,0%

19,0%

6,5%

14,3%

7,8%

5,8%

3,5%

3,8%

Männlich

Weiblich

Divers

20 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 69 Jahre

70+ Jahre

Ohne Matura

Matura+

Wien

Oberösterreich

Niederösterreich

Kärnten

Steiermark

Tirol

Salzburg

Burgenland

Vorarlberg

Eingangssample | n=1.198

48,8%

51,2%

0,0%

11,6%

14,8%

19,2%

25,2%

19,0%

10,2%

68,8%

31,2%

39,6%

12,8%

8,6%

8,8%

12,8%

7,8%

5,4%

0,8%

3,4%

Männlich

Weiblich

Divers

20 - 29 Jahre

30 - 39 Jahre

40 - 49 Jahre

50 - 59 Jahre

60 - 69 Jahre

70+ Jahre

Ohne Matura

Matura+

Wien

Oberösterreich

Niederösterreich

Kärnten

Steiermark

Tirol

Salzburg

Burgenland

Vorarlberg

Kernzielgruppe | n=500
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Demographie | n=500

26,0%

8,2%

26,2%

39,6%

Bis 50.000 
Einwohner

Bis 100.000 
Einwohner

Mehr als 100.000 
Einwohner

Wien

Ortsgröße
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Generationen im Überblick | n = 500

• Mit Entbehrung aufgewachsen

• In (Nach-) Kriegszeit groß 

geworden

• Gearbeitet, um zu leben

• Fleiß und Disziplin 

vorherrschend

• 1. Nachkriegsgeneration

• Geburtenreichste 

Jahrgänge

• Wirtschaftswunder erlebt

• Arbeit hat hohen 

Stellenwert

• Von Wirtschaftskrise geprägt

• Berufliches Vorankommen 

wichtig

• Ausgeprägtes Konsumverhalten

• Streben nach hoher 

Lebensqualität

• Erste Digital Natives

• Mit Globalisierung groß 

geworden

• Hohes Bildungsniveau

• Arbeit und Privatleben 

verschmelzen

• „Generation Smartphone“

• Differenzieren zw. Arbeit 

und Privatleben

• Unsichere Zukunft

• Selbstverwirklichung in der 

Freizeit gesucht

1922 – 1945 1965 – 1979 1994 – 2010

1946 – 1964 1980 – 1993

Baby Boomer
31,8%

Millennials
21,2%

Traditionalist*innen
4,2%

Generation X
32,8%

Generation Z
10,0%
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Aktuelle Wohnsituation
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5. Welche der folgenden Möglichkeiten trifft am besten auf Ihre aktuelle Wohnsituation zu? [...] || 

Basis: Wohnen in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=732

Wohnsituation

68,3%

19,7%

7,0%

5,1%

Mehrparteienhaus

Einfamilienhaus

Reihenhaus

Sonstiges (z.B. Wohnheim)

Weiter mit der 

nächsten Frage →

sonst Umfrage beendet
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6. Wohnen Sie in Ihrem Hauptwohnsitz in einer Miet- oder Eigentumswohnung? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Miet- vs. Eigentumswohnung

Mietwohnung

74,0%

Eigentumswohnung

26,0%
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7. Ist Ihre Wohnhausanlage bzw. Ihr Wohnhaus, in dem Sie wohnen, ein Neubau oder ein Altbau? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Neubau vs. Altbau

78,6%

18,6%

2,8%

Neubau (nach 1945 gebaut) Altbau (vor 1945 errichtet) Weiß ich nicht
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8. Wie groß ist Ihre Wohnhausanlage bzw. Ihr Wohnhaus ungefähr? [...] || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Größe der Wohnhausanlage

26,4%

27,8%

17,6%

8,8%
9,4%

10,0%

Bis zu 10 Wohnungen 11 - 20 Wohnungen 21 – 40 Wohnungen 41 – 60 Wohnungen 61 – 100 Wohnungen Mehr als 100 Wohnungen
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Einschätzung persönliche 
Situation Stiegenhaus
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9. [...] Was verbinden Sie persönlich mit einem ungepflegten Stiegenhaus? Welche Gedanken oder Bilder kommen Ihnen spontan in den Kopf, wenn Sie an 

ein ungepflegtes Stiegenhaus denken? || Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Spontanassoziationen: ungepflegtes Stiegenhaus
ungestützt | Top 10 Nennungen

35,6%

19,4%

12,4%

10,4%

9,8%

9,6%

8,2%

6,6%

6,2%

5,0%

Dreck/ Schmutz

Müll/ Abfall

Abscheu/ Ekel/ Unwohlsein/ grauslich

Beschmierte Wände/ Graffitis/ Kritzeleien

Gestank/ üble Gerüche

Ramponiert/ abgenutzt/ bröckelnder Putz/ abgenutzte Treppen

Schlampige Bewohner*innen/ schmutzige Mieter*innen

Asoziale/ Unterschicht/ Ghetto

Schlechte Hausverwaltung

Spinnen/ Ungeziefer/ Ratten



14
10. Wie wichtig ist es Ihnen, dass das Stiegenhaus bzw. öffentliche Allgemeinflächen in Ihrem Wohnhaus gepflegt sind? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 1,3

Wichtigkeit von gepflegten Stiegenhäusern/ 
öffentlichen Allgemeinflächen

70,0%

26,4%

2,8%
0,4% 0,4%

Sehr wichtig Eher wichtig Teils, teils Eher weniger wichtig Überhaupt nicht wichtig

96,4%

0,8%

57,6%

69,8%

81,5%

20 - 39 Jahre

40 - 59 Jahre

60+ Jahre
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11. Worauf legen Sie in einem Stiegenhaus bzw. auf öffentlichen Allgemeinflächen (z.B. Keller, Müllraum) in einem Wohnhaus be sonderen Wert? Bitte wählen 

Sie bis zu 3 Kriterien aus [...]. || Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Wichtigste Aspekte bei Stiegenhäusern/ 
öffentlichen Allgemeinflächen

41,0%

40,0%

38,0%

33,4%

27,6%

25,6%

20,8%

18,6%

14,0%

11,0%

9,6%

9,2%

6,6%

0,8%

0,4%

0,2%

Sauberer Boden

Funktionierende Beleuchtung

Keine Schädlinge (Mäuse, etc.)

Keine Lagerung von Gegenständen/ Gerümpel vor den Wohnungen

Gepflegter Müllbereich/-raum

Unverschmutzte Wände

Sauberer Lift/Aufzug

Guter baulicher Zustand

Angenehmer, frischer Geruch

Keine Spinnweben

Sauberer Keller

Gereinigte Handläufe/Geländer

Saubere Fenster

Staubfreie Fensterbänke

Sonstiges 

Auf gar nichts

20-39 

Jahre

40-59 

Jahre

60+ 

Jahre

22,7% 32,0% 45,2%



16
12. Inwieweit würden Sie Ihr Stiegenhaus bzw. die öffentlichen Allgemeinflächen in Ihrem Wohnhaus als gepflegt einstufen? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 2,0

Beurteilung des eigenen Stiegenhauses/ der 
öffentlichen Allgemeinflächen

32,8%

44,2%

16,4%

4,8%
1,8%

Sehr gepflegt Eher gepflegt Teils, teils Eher ungepflegt Sehr ungepflegt

6,6%

77,0%

82,0%

72,3%

73,8%

86,2%

82,6%

82,7%

69,7%

71,1%

Sample Total

Männlich

Weiblich

Miete

Eigentum

≤10 Wohnungen

11-20 Wohnungen

21-60 Wohnungen

61+ Wohnungen
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13. Wie oft finden in Ihrem Wohnhaus die Reinigungsintervalle statt? [...] || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Reinigungsintervalle

9,8%

69,0%

9,4%

3,0%

8,8%

Seltener als 1 Mal pro Woche 1 Mal pro Woche 2 Mal pro Woche Öfter als 2 Mal pro Woche Weiß ich nicht
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14. Warum empfinden Sie Ihr Stiegenhaus (bzw. die öffentliche Allgemeinfläche in Ihrem Wohnhaus) als (eher) nicht gepflegt? | | Basis: Wohnen in einem 

Mehrparteienhaus mit (eher) ungepflegtem Stiegenhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=115 || Mehrfa ch-Nennung möglich

Gründe, warum man das eigene Stiegenhaus als 
(eher) ungepflegt empfindet

69,6%

39,1%

27,0%

24,3%

20,9%

19,1%

6,1%

7,8%

Nicht sauber

Ungepflegter Müllbereich

Unangenehmer Geruch

Baulich in schlechtem Zustand

Unzureichende Wartung der Haustechnik

Gegenstände/ Gerümpel vor den Wohnungstüren

Schädlinge

Sonstiges
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15. Woran liegt es Ihrer Meinung nach, dass das Stiegenhaus bzw. die öffentlichen Allgemeinflächen in Ihrem Wohnhaus ungepfle gt sind? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus mit (eher) ungepflegtem Stiegenhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=115 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Gründe für die Ungepflegtheit des Stiegenhauses

54,8%

47,8%

34,8%

16,5%

11,3%

7,8%

Verhalten der Bewohner*innen

Hausverwaltung kümmert sich nicht (ausreichend)

Reinigungsfirma arbeitet nicht professionell

Reinigungsintervalle sind zu selten

Eigentümer(gemeinschaft) spart – es wird nicht (ausreichend) in die Instandhaltung investiert

Andere Gründe

≤10 

Wohnungen

11-20

Wohnungen

21-60

Wohnungen

61+ 

Wohnungen

43,5% 29,2% 67,5% 67,9%
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16. Ist für die Pflege Ihres Stiegenhauses ein professionelles Reinigungsunternehmen beauftragt? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Pflege des Stiegenhauses durch ein professionelles 
Reinigungsunternehmen

64,0%

28,8%

7,2%

Ja Nein Weiß nicht

Wohnhaus

Neubau

Wohnhaus 

Altbau

66,4% 53,8%
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17. Kennen Sie die vor Ort tätigen Reinigungskräfte persönlich? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Bekanntheit der vor Ort tätigen Reinigungskräfte

Ja

48,8%

Nein

51,2%

37,1%

50,5%

56,8%

20 - 39 Jahre

40 - 59 Jahre

60+ Jahre
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Bedeutung eines gepflegten 
Stiegenhauses
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18. Würden Sie sagen, dass Stiegenhäuser eine Art Visitenkarte einer Wohnhausanlage sind? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Stiegenhäuser als Visitenkarte einer Wohnhausanlage

Ja

91,0%

Nein

9,0%

82,6%

91,9%

97,3%

20 - 39 Jahre

40 - 59 Jahre

60+ Jahre
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19. Inwieweit würden Sie sich vor Ihren Gästen für ein ungepflegtes Stiegenhaus schämen? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 2,4

Schamgefühl wegen eines ungepflegten Stiegenhauses

21,8%

33,8%

29,2%

9,8%

5,4%

Sehr stark Eher stark Mittelmäßig Eher weniger Überhaupt nicht

55,6%

15,2%
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20. Inwieweit, glauben Sie, trägt ein gepflegtes Stiegenhaus zur Wohnqualität in einem Mehrparteienhaus bei? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 1,8

Gepflegtes Stiegenhaus als Plus zur Wohnqualität

45,4%

37,2%

14,8%

1,8%
0,8%

Sehr stark Eher stark Mittelmäßig Eher weniger Überhaupt nicht

82,6%

2,6%
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21. Sind Sie der Meinung, dass ein ungepflegtes Stiegenhaus den Wert einer Immobilie nachhaltig vermindert? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 2,0

Wertminderung einer Immobilie durch ein 
ungepflegtes Stiegenhaus

30,8%

41,2%

22,6%

4,2%

1,2%

Sehr stark Eher stark Mittelmäßig Eher weniger Überhaupt nicht

5,4%

72,0%

66,8%

77,0%

76,8%

68,0%

Sample Total

Männlich

Weiblich

20 - 49 Jahre

50+ Jahre
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22. Warum, denken Sie, dass ein ungepflegtes Stiegenhaus den Wert einer Immobilie vermindert? || Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer 

Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen & sind (eher) der Meinung, dass ein ungepflegtes Stiegenhaus den Wert einer Immo bilie nachhaltig vermindert || 

n=473 || Mehrfach-Nennung möglich

Gründe für Wertminderung durch ungepflegtes 
Stiegenhaus

77,0%

33,8%

29,6%

26,2%

24,7%

1,1%

Ungepflegtes Stiegenhaus lässt negative Rückschlüsse auf die Bewohner*innen zu

Aufwendige Renovierungsarbeiten sind notwendig

Gesamter Lebenszyklus des Hauses wird verringert

Aus Prestigegründen

Bausubstanz wird geschädigt

Sonstige

20-49 Jahre 50+ Jahre

Renovierungsarbeiten 

sind notwendig
41,7% 27,1%

Aus Prestigegründen 31,2% 22,0%

Bausubstanz wird 

geschädigt
30,7% 19,6%
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23. Bereits jetzt ist für Mieter*innen eine Mietzinsreduktion von 5% möglich, wenn ein allgemeiner Teil des Hauses über länge re Zeit verschmutzt und verwahrlost 

ist. Wie bewerten Sie diesen Abschlag von 5% für ein ungepflegtes Stiegenhaus bzw. Allgemeinfläche? || 

Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500 || MW 2,3

Abschlag von 5% für ein ungepflegtes Stiegenhaus/ 
Allgemeinfläche

19,2%

38,4%
39,2%

1,8% 1,4%

Ist viel zu niedrig Ist etwas zu niedrig Ist genau angemessen Ist etwas zu hoch Ist viel zu hoch

57,6%

3,2%
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24. Wäre für Sie ein ungepflegtes Stiegenhaus ein Grund, sich gegen die Miete bzw. den Kauf einer Wohnung in der betreffenden Wohnhausanlage zu 

entscheiden? || Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Ein ungepflegtes Stiegenhaus als Grund gegen eine 
Immobilie

Mittelw ert Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

Kauf einer Wohnung 1,6 56,8% 32,0% 8,2% 3,0%

Miete einer Wohnung 2,0 26,8% 52,8% 17,8% 2,6%
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24. Wäre für Sie ein ungepflegtes Stiegenhaus ein Grund, sich gegen die Miete bzw. den Kauf einer Wohnung in der betreffenden Wohnhausanlage zu 

entscheiden? || Basis: Wohnen in einem Mehrparteienhaus in einer Gemeinde mit mehr als 10.000 Einwohner*innen || n=500

Ein ungepflegtes Stiegenhaus als Grund gegen eine 
Immobilie
Top-2-Box: Ja, auf jeden Fall / Ja, eher schon

56,8%

26,8%

32,0%

52,8%

88,8%

79,6%

Kauf einer Wohnung

Miete einer Wohnung

Ja, auf jeden Fall

Ja, eher schon
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Schwankungsbreite
bei einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 5%

Lesebeispiel: 

Wenn bei einer 

Stichprobengröße von

n = 500 der erhobene Wert 

bei 40 Prozent liegt, dann 

weicht der „wahre“ Wert mit 

einer Wahrscheinlichkeit 

von 95% um maximal 4,3 

Prozentpunkte 

(Schwankungsbreite 4,3) 

vom erhobenen 

Stichprobenwert ab.

D.h. addiert bzw. 

subtrahiert man diese 4,3 

vom erhobenen 

Stichprobenwert, so erhält 

man die Grenzen, 

innerhalb derer der „wahre“ 

Wert in der 

Grundgesamtheit liegt. 

Quelle: Claus Ebster, Lieselotte Stalzer: Wissenschaftliches Arbeiten für Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, UTB 2017

Erhobener Wert in %

3 5 10 15 20 25 30 40 50

Fallzahl 97 95 90 85 80 75 70 60 50

100 3,3 4,3 5,9 7,0 7,8 8,5 9,0 9,6 9,8

200 2,4 3,0 4,2 4,9 5,5 6,0 6,4 6,8 6,9

300 1,9 2,5 3,4 4,0 4,5 4,9 5,2 5,5 5,7

400 1,7 2,1 2,9 3,5 3,9 4,2 4,5 4,8 4,9

500 1,5 1,9 2,6 3,1 3,5 3,8 4,0 4,3 4,4

750 1,2 1,6 2,1 2,6 2,9 3,1 3,3 3,5 3,6

1.000 1,1 1,4 1,9 2,2 2,5 2,7 2,8 3,0 3,1

1.250 0,9 1,2 1,7 2,0 2,2 2,4 2,5 2,7 2,8

1.500 0,9 1,1 1,5 1,8 2,0 2,2 2,3 2,5 2,5

2.000 0,7 1,0 1,3 1,6 1,8 1,9 2,0 2,1 2,2

2.500 0,7 0,9 1,2 1,4 1,6 1,7 1,8 1,9 2,0

3.000 0,6 0,8 1,1 1,3 1,4 1,5 1,6 1,8 1,8

3.500 0,6 0,7 1,0 1,2 1,3 1,4 1,5 1,6 1,7

4.000 0,5 0,7 0,9 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5 1,5

5.000 0,5 0,6 0,8 1,0 1,1 1,2 1,3 1,4 1,4

7.500 0,4 0,5 0,7 0,8 0,9 1,0 1,0 1,1 1,1

10.000 0,3 0,4 0,6 0,7 0,8 0,8 0,9 1,0 1,0
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